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Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Sylvia Eisenberg (CDU) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerin für Bildung,  
Wissenschaft, Forschung und Kultur 
 
 

Gesamtschule Pansdorf 
 
 
 

1. Wie viele Schülerinnen und Schüler wurden seit Bestehen der Gesamtschule 
Pansdorf dort angemeldet? 

 
 
Seit Bestehen der Gesamtschule wurden im  
1. Jahrgang 155 Kinder mit Grundschulgutachten sowie 3 Integrationskinder ange-
meldet 
2. Jahrgang 174 Kinder mit Grundschulgutachten sowie 8 Integrationskinder ange-
meldet 
3. Jahrgang 177 Kinder mit Grundschulgutachten sowie 6 Integrationskinder ange-
meldet 
Damit wurden seit Bestehen der Gesamtschule 523 Kinder angemeldet. 
 

2. Aus welchen Schulstandorten stammen die Schülerinnen und Schüler? 
Es wird gebeten, die Anzahl der Schülerinnen und Schüler aus den jeweiligen 
Orten anzugeben. 
 

3. Wie viele der angemeldeten Schülerinnen und Schüler sind in die Gesamt-
schule Pansdorf aufgenommen worden bzw. werden zum Schuljahr 
2003/2004 tatsächlich in die Schule aufgenommen? 
Aus welchen Schulstandorten entstammen diese Schülerinnen und Schüler? 
 

4. Wie viele dieser aufgenommenen Schülerinnen und Schüler hatten eine 
Hauptschul-, eine Realschul- oder eine Gymnasialempfehlung? 
 

Es wird gebeten, alle Fragen aufgeschlüsselt nach Schuljahren seit der Gründung 
der Gesamtschule Pansdorf zu beantworten. 

 
Die Antworten zu den Fragen 2 bis 4 sind nachstehend in einer tabellarischen Über-
sicht zusammengefasst 
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Schuljahr 2001/2002 
 
Anmeldungen 
 

Schulstandorte Aufnahmen 

2  Lübeck 0 

40 Bad Schwartau 19 
2 Schönwalde 1 
20 Ahrensbök 14 
5 Eutin 2 
1 Grömitz 1 
9 Neustadt 9 
2 Niendorf 2 
20 Pansdorf 16 
16 Pönitz 9 
13 Ratekau 8 
1 Sarau 0 
8 Scharbeutz 8 
1 Sereetz 0 
2 Sieversdorf 2 
2 Stockelsdorf 2 
4 Süsel 4 
5 Techau 1 
2 Timmendorfer Strand 2 
155(+ 3 Integrationskinder) Gesamt 100 

 
 
Die Gutachten der Kinder verteilten sich wie folgt: 
 
Anmeldungen:  
9 Gymnasialempfehlungen / 55 Realschulempfehlungen / 91 Hauptschulempfehlun-
gen / 3 Kinder mit Fördergutachten 
 
 
 
Aufnahmen: 
9 Gymnasialempfehlungen / 43 Realschulempfehlungen / 48 Hauptschulempfehlun-
gen / keine Integrationsmaßnahme 
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Schuljahr 2002/2003 
 
Anmeldungen 
 

Schulstandorte Aufnahmen 

4  Lübeck 3 

29 Bad Schwartau 10 
3 Schönwalde 2 
22 Ahrensbök 9 
13 Eutin 7 
1 Berlin* 1 
17 Neustadt 8 
6 Niendorf 3 
15 Pansdorf 12 
10 Pönitz 6 
3 Ratekau 3 
16 Scharbeutz 8 
4 Sereetz 1 
1 Bergen* 1 
15  Stockelsdorf 11 
9    Süsel 2 
2 Techau 1 
3 Malente 2 
1 Timmendorfer Strand 1 
174 (+ 6 Integrationskin-
der) 

Gesamt 91 (+ 4 Integrationskinder) 
 

 
 
* Zuzügler nach Pansdorf 
 
Die Gutachten der Kinder verteilten sich wie folgt: 
 
Anmeldungen:  
10 Gymnasialempfehlungen / 52 Realschulempfehlungen / 112 Hauptschulempfeh-
lungen / 6 Kinder mit Fördergutachten 
 
Aufnahmen: 
10 Gymnasialempfehlungen / 46 Realschulempfehlungen / 35 Hauptschulempfeh-
lungen /  
 
Die Aufnahme von 4 Kindern für eine Integrationsmaßnahme erfolgte entsprechend 
den Empfehlungen des Förderausschusses. 
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Schuljahr 2003/2004 
 
Anmeldungen 
 

Schulstandorte Aufnahmen 

14  Lübeck 9 

15 Bad Schwartau 13 
2 Schönwalde 0 
14 Ahrensbök 9 
12 Eutin 3 
1 Plön 0 
21 Neustadt 9 
3 Niendorf 0 
3 Sierksdorf 0 
2 Pönitz 1 
32 Ratekau 21 
14 Scharbeutz 13 
1 Wangels 0 
3 Bosau 0 
19 Stockelsdorf 7 
10    Süsel 2 
1 Grömitz 0 
6 Malente 3 
4 Timmendorfer Strand 1 
177 (+ 6 Integrationskin-
der) 

Gesamt 91 (+ 4 Integrationskinder*)
 

 
Die Gutachten der Kinder verteilten sich wie folgt: 
 
Anmeldungen:  
21 Gymnasialempfehlungen / 59 Realschulempfehlungen / 97 Hauptschulempfeh-
lungen / 6 Kinder mit Fördergutachten 
 
Aufnahmen: 
21 Gymnasialempfehlungen / 40 Realschulempfehlungen / 30 Hauptschulempfeh-
lungen /  
 
*Die Aufnahme der Kinder für eine Integrationsmaßnahme erfolgt entsprechend den 
Empfehlungen des Förderausschusses. Es werden 4 Kinder aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 


